
Christoph Kolumbus kam im Jahr 1492 auf der  an, auf

seiner ersten Reise. Er gründete eine Kolonie, und lange gehörte die Insel zu

. Zweihundert Jahre nach Kolumbus aber erhielt

Frankreich den Westen der Insel. Dort waren französische

 eingewandert.

Auf der Insel lebten vor Ankunft der Europäer Indianer, nämlich die Tainos oder

. Sie wurden von den Europäern unterdrückt und getötet,

so dass es heute keine Tainos mehr gibt. Die 

verschleppten schwarze Afrikaner auf die Insel, die als Sklaven arbeiten mussten.

Als es in  die Französische Revolution gab, kam es zu

einem Aufstand im Westen der Insel. Die  wollten

dieselbe Freiheit, die die Franzosen für sich wollten. Nach harten

 wurde der Westteil unabhängig, im Jahr 1804. Der neue

Staat war die erste neue Republik in  nach den

Vereinigten Staaten.

Der neue Staat hatte es schwer. Das Land hatte  und

war einige Jahre lang auch geteilt. An Frankreich musste es lange Zeit

 zahlen. Auch heute noch ist die Demokratie in Haiti

schwach. Die Menschen müssen immer wieder  vor

einem neuen Gewaltherrscher haben.
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